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 großes Fest 

für Monsignore

„Luis“
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Das neue Kleinkinder-Spielareal mitten im Abenteuer-Spiel- 
platz. Der große Drache überwacht alles.

Mutwillige Schäden im Krippengarten

Der Garten der Kinderkrippe Zwergennest im alten 
Schulhaus am Dorfplatz ist nach Mitteilung des Krippen-
personals und des südlichen Nachbarn leider immer wieder 
Tatort für mutwillige Beschädigungen, Müllentsorgung und 
Verschmutzung. So wurden zuletzt ein Sonnenschirm-
ständer und der Deckel einer Wasserspielwanne zerstört. 
Im Garten liegen öfters Scherben und zerbrochene 
Flaschen, leere Dosen, blutige Pflaster oder spitze Metall-
stäbe herum. Zaunlatten werden herausgerissen und vom 
Sichtschutz die Seile abgeschnitten. Gelegentlich wird der 
Garten wohl auch als „Freilufttoilette“ missbraucht. Nach 
den Dorffesten kümmern sich die ausrichtenden Vereine 
bereits darum, jedoch sind wohl auch darüber hinaus 
öfters Kinder und Jugendliche im Garten unterwegs und 
hinterlassen die schmutzigen und für Kleinkinder oft auch 
gefährlichen Spuren. 

Die Gemeinde wird den Garten und seinen Zugang 
jetzt außerhalb der Öffnungszeiten der Kinderkrippe 
videoüberwachen, um diese schon in den vergangenen 
Jahren wiederholt aufgetretenen, völlig sinnlosen Aktivi-
täten einzuschränken und mögliche Beteiligte „dingfest zu 
machen“. 

1. Bürgermeister Thomas Pihusch

Wechsel in der Bücherei
Einen Personalwechsel gibt 
es in der Gemeindebü-
cherei: Gudrun Altmannsho- 
fer (rechts im Bild) hört im 
August auf, an ihre Stelle 
folgt Andrea von Stetten. 
Gudrun betreut seit Anfang 
2020 gemeinsam mit Simone 
Pihusch die Gemeindebü-
cherei. Ihr kam dabei die 
jahrelange Tätigkeit in einer 
Buchhandlung und ein großes 
literarisches Wissen zu Gute. 
Sie konzentriert sich jetzt 

ganz auf ihre – für die Gemeinde ebenfalls sehr wertvolle 
- ehrenamtliche Arbeit im Dorfmuseum gemeinsam mit 
ihrem Mann Walter. Im Namen der Gemeinde und auch 
persönlich, gemeinsam mit meiner Frau Simone, ein 
herzliches Dankeschön an Gudrun für die geleistete, 
immer kollegiale und sehr angenehme Zusammenarbeit 
im Sinne unserer Bücherei. Andrea von Stetten schon mal 
einen guten Einstand und ebenfalls auf eine gute Zusam-
menarbeit!

1. Bürgermeister Thomas Pihusch

Aus dem Rathaus

Kleinkinder-Spielareal im Kurpark

Das neue Spielareal für unsere Jüngsten draußen am 
Abenteuer-Spielplatz im Kurpark ist fertiggestellt. Es muss 
lediglich noch der Rasen weiter anwachsen, dann kann 
es richtig losgehen. Das Team vom Seeger Garten- und 
Landschaftsbau unter Leitung von Christoph Leuschen hat 
sich als ausführende Firma – unterstützt durch den Bauhof 
– kräftig ins Zeug gelegt. Innerhalb von knapp 2 Wochen 
wurden sämtliche Spielgeräte fertiggestellt. Dazu zählen 
eine Wippe, ein spezielles Sandspielgerät mit kleiner 
Sandfläche und eine Miniburg mit Treppe und Rutsche, 
alles bewusst für die Altersgruppe unter 3 – 4 Jahren. 
„Highlight“ dürfte die Wasserbahn mit Ziehbrunnen und 
in einzelnen Stufen angelegten, gepflasterten „Pritschel-
flächen“ sein. Ursprünglich war das Spielareal südlich 
des Stadels vorgesehen, um es etwas vom Spielbetrieb 
für die größeren Kinder abzugrenzen. Zuletzt wurde es 
in den ausmodellierten Bereich in der Mitte des großen 
Abenteuer-Spielplatzes verlagert. Dort fügt sich alles 
ganz harmonisch ein und kann von den Eltern gut einge-
sehen bzw. überwacht werden. Eine kleine vorhandene 
Sitzgelegenheit unter einem Baum kann später eventuell 
noch durch eine weitere überdachte ergänzt werden. Die 
Gesamtkosten für das neue Spielareal liegen bei ca. 52.000 
€. Über das sog. Regionalbudget der ILE Auerbergland 
kommen ca. 14.000 € als Förderung. Außerdem wurde 
der längst überfällige Staatspreis der Dorferneuerung mit 
8.000 € in dieses Projekt eingebunden. Zu guter Letzt 
hat auch die Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu mit rund 
2.000 € schon seit längerem der Gemeinde eine zweckge-
bundene Spende gegeben, die hier mit einfließt. 

Ein herzliches Dankeschön Christoph Leuschen mit 
seinem Team, der Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu 
sowie dem Bauhof für die gelungene Umsetzung des 
Spielareals!

1. Bürgermeister Thomas Pihusch
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Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Roßhaupten ist zum 01.08.2023 die 
Stelle einer

Reinigungskraft im Gemeindehaus 
mit Hausmeistertätigkeit (m/w/d) 

(Teilzeitstelle, ca. 8 bis 9 Std./Woche)

neu zu besetzen.

Die Aufgaben umfassen die Reinigung und die Betreu- 
ung des Gemeindehauses sowie der Außenanlage. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit den sozialen Leistungen 
des öffentlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die 
Gemeinde Roßhaupten, Hauptstraße 10, 
87672 Roßhaupten oder an bewerbung@
vgem-rosshaupten.bayern.de. Telefonische 
Auskunft erhalten Sie unter 08367/91214-16.

Christian Zimmermann

Termine / Veranstaltungen

So. 06.08. Wasserwachtfest im Naturbad Wette
  11:00 Uhr, mit Vorführungen. Für Essen   
   und Trinken ist gesorgt

Fr. 11.08. VDK Stammtisch „Dorfschwätz“  
  Taormina 18:00 Uhr,  
  Jeder ist willkommen!

Sa. 19.08. Kinder-Drachenfest am Kurpark
  13:00 Uhr, Fliegende Drachen oder 
   Windspiele. Verkaufsstände und Ange- 
   bot für Groß und Klein. Für Essen und   
   Trinken wird gesorgt.

So. 20.08.  Kinder-Drachenfest am Kurpark
  11:00 Uhr, Fliegende Drachen oder 
   Windspiele. Verkaufsstände und Ange- 
   bot für Groß und Klein. Für Essen und   
   Trinken wird gesorgt. 

Fr. 01.09. Weinfest
  20:00 Uhr, Musik und Spaß mit „Fünfer   
  Blech“. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
  Ausweiskontrolle!

Sa. 02.09.    Weinfest
  20:00 Uhr, Musik und Spaß mit „Gehör-  
  sturz“. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
  Ausweiskontrolle!

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag: Alphornblasen
  20:00 Uhr, am Dorfplatz

Dienstag: Wanderung auf das Buch 
  9:00 Uhr, Wanderung auf „das Buch“  
  Der Aussichtspunkt auf dem Buch/  
  Zwieselberg bietet einen der schönsten   
  Panoramablicke unserer Wanderregion   
  auf die gesamte Alpenkette mit    
  Ammergebirge, Lechtaler und Tannheimer  
  Berge. Eine Panoramatafel erklärt alle 
  Gipfel (60) mit Blick auf den Forggensee,  
  Füssen und die Königsschlösser. Die   
  Wanderung findet nur bei schönem   
  Wetter statt. Bitte festes Schuhwerk,   
  eventuell  Wanderstöcke und Trinken 
  mitnehmen. Trittsicherheit, Dauer ca.
  2 Std. Treffpunkt am Kreisbauhof in    
  Roßhaupten. Die Führung findet ab 5   
  Personen statt und ist kostenlos. 
  Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-  
  Information. 08367-364.

Dienstag Standkonzert     
  20:00 Uhr, Die Musikkapelle Roßhaupten  
  spielt abwechselnd am Dorfplatz, im   
  Wettebad und am Kurpark. Findet bei 
  schlechter Witterung im Proberaum statt 
  (Pfannerhaus). Nähere Information   
  erhalten Sie in der Tourist-Information.   
  Kostenlose Teilnahme

Mittwoch Bauernhof-Besichtigung
  10:00 Uhr, unterschiedliche Bauernhöfe/  
  Ferienhöfe werden besichtigt. Weitere   
  Auskünfte erhalten Sie in der Tourist-
  Information. Kosten pro Person:  3,00 €,
   mit Gästekarte/Königscard kostenlos.   
  Die Führung findet ab 5 Personen statt.
   Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-  
  Information. 08367-364.

Donnerstag Drachenweg Wanderung
  09:30 Uhr, Auf den Spuren des Roßhaup-
  tener Drachen … Dauer ca. 2,5 Std.,
   mit festem Schuhwerk, Treffpunkt: 

  Tourist- Information, Kosten: 5,00 €, mit   
              Gästkarte 3,00 €, mit Königscard 
  kostenlos, Kinder frei! Die Führung findet   
  ab 5 Personen statt. Anmeldung 1 Tag 
  vorher in der Tourist-Information.
  08367-364.

i Tourist Information

           
Ferienpass für Schülerinnen 
und Schüler
Es ist wieder soweit! Auch 
dieses Jahr bietet der Kreisju-
gendring Ostallgäu und der Kreis-
jugendring Oberallgäu zusam- 
men mit der Familienbeauf-
tragten der Stadt Kaufbeuren den 
Ferienpass für Kinder und Jugend- 
liche bis einschließlich 17 Jahre 
an. Von gewohnt hoher Qualität sind 
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die zahlreichen, kostenlosen Gutscheine für verschiedene 
Freizeiteinrichtungen in Kaufbeuren und den Landkreisen 
Ostallgäu und Oberallgäu, die im Zeitraum vom 01.07. bis 
03.10.2023 eingelöst werden können. Der Sommer im 
Allgäu wird spannend und abwechslungsreich!
Wir raten dringend dazu, auf der jeweiligen Homepage der 
gewünschten Einrichtung die aktuellen Gegebenheiten 
und Öffnungszeiten anzuschauen. 

Busse kostenlos
Zudem berechtigt der Ferienpass auch dieses Jahr wieder 
zur kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten Verbrei-
tungsgebiet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeuren 
und Kleinwalsertal) während der Sommerferien (31.Juli 
bis 11. September 2023). Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 
Jahre gibt es für sieben Euro das Ferienpass-Busticket, 
das ebenfalls die Nutzung aller Busse erlaubt. 

Der Ferienpass ist bei den Kreisjugendringen, Famili-
enstützpunkten, Landratsämtern, Stadtverwaltungen, 
Gemeinden und Verkehrsämtern sowie den Verkaufs-
stellen der ÖPNV Busunternehmen erhältlich. Der Preis 
des Passes ist 7 Euro. 

Die Ferienpässe sind bei uns in der Tourist-Information 
erhältlich, solange der Vorrat reicht.

Tourist-Information

MGH „Mitanand“

Neues aus dem MGH Mitanand!

Die Kinder und Senioren in den Gruppen des „Mitanand“ 
freuen sich über 3 neue Klangbretter, die der Förderverein 
des Mehrgenerationenhauses spendiert hat. Ein Klang-
brett ist ein, dem Hackbrett ähnliches, Instrument mit 
22 Saiten, spielbar am Boden oder am Tisch. Die dazu 
passenden Spielvorlagen werden unter die Saiten gelegt, 
die Finger zupfen von links nach rechts und folgen somit 
der Melodielinie. Das Spielen mit dem Klangbrett ist für 
alle Altersstufen geeignet und es sind keine Vorkennt-
nisse nötig. Es kann auch kreativ ohne Vorlage gezupft 
und improvisiert werden. So haben alle Spieler, egal ob 
in der Mittagsbetreuung oder in der Seniorengruppe ein 
schnelles, kinderleichtes Erfolgserlebnis und Spaß am 
klangvollen Musizieren.

Das „Mitanand“ bedankt sich herzlich beim Förder-
verein Mehrgenerationenhaus Mitanand Roßhaupten e. V.

Beste Grüße aus dem Mitanand
Anette Schweiger

Evang. Kirchliche Nachrichten 

Termine der ev. Himmelfahrtskirche in 
Lechbruck

August

So  06.08.23 Pfrin Henrich-Eck Bootshafen 
  10:00 Uhr auf dem Floß 
So  13.08.23 Pfr. Fetthauer 09:30 Uhr 
So  20.08.23 Pfr. Fetthauer 09:30 Uhr 

So  27.08.23 Pfr. Uhlmann 09:30 Uhr

September    

So  03.09.23 Pfr. Uhlmann 09:30 Uhr
So  10.09.23 Pfr. Uhlmann 09:30 Uhr

Wie jedes Jahr üblich, haben wir 
Urlauberseelsorger zu Besuch, die 
unsere Gottesdienste gestalten 
und bereichern mit ihrem Blick von 
außen. Herzliche Einladung auch zu 
unserem Floßgottesdienst am 6. 
August. Treffpunkt ist direkt am 
Bootshafen in Lechbruck.

Schöne Sommerferien!

Pfarrerin Claudia Henrich-Eck

 
Pfarrer Jörg Uhlmann
„Religion ist Unterbrechung“, hat der 
Theologe Johann Baptist Mez einmal 
geschrieben. Religion ist Einbruch Gottes 
ins Leben, in den vor sich hin laufenden 
Alltag, ins Gewohnte, den Trott. Auch 

Urlaub ist eine Unterbrechung des Alltags, für manche 
sogar die schönste Zeit des Jahres. Zeit für vieles, was 
sonst zu kurz kommt. Auch Zeit für die Begegnung mit 
sich selbst und tiefergehende Fragen. Innere Freiheit zu 
gewinnen ist dabei wichtiger als all die fernen Reiseziele 
abzuhaken, von denen man zuhause erzählen kann, aber 
im Grunde unverändert zurückkehrt. Die Suche nach dem 
spektakulärsten Urlaubserlebnis und dem größten Kick 
verstellt oft den Blick für das, was mein Leben gelingen 
lässt. Über die innere Freiheit und darüber, was wirklich 
zählt, möchte ich gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Als gemeinsam Suchende. Sonnenuntergangsandacht 
am Hopfensee, Bergandacht am Tegelberg, Gottesdienst 
in der schönen Christuskirche: Ich freue mich darauf! Seit 
einigen Jahren bin ich zusammen mit meiner Frau Sigrid 
als Urlauberseelsorger unterwegs. Für die EKD in Italien, 
Österreich und Dänemark und jetzt zum zweiten Mal im 
Rahmen der Bayerischen Landeskirche in Füssen. Mein 
Name ist Jörg Uhlmann und wir wohnen in Greven im 
Münsterland. Vor der Pensionierung war ich vor allem als 
Schulpfarrer an einem Berufskolleg und in der LehrerIn-
nenfortbildung tätig. Ich interessiere mich u.a. für moderne 
Kunst und Fotografie, trage bei verschiedenen Anlässen 
gerne humorige Texte vor und singe in einem Popchor. 
Als Münsterländer fahre ich natürlich auch viel mit dem 
Fahrrad und kann es kaum erwarten, das auch in Füssen 
und im ganzen Königswinkel ausgiebig zu tun.

Liebe Gemeinde, liebe Urlauber,

„2023: Was von diesem Sommer zu erwarten ist“, so lese 
ich es als Überschrift in einem Onlineportal einer großen 
deutschen Tageszeitung. Im Artikel selbst ging es um das 
Wetter und welche Temperaturauswüchse es womöglich 
geben könne in diesem Jahr. Dazu möchte ich hier aber 
nichts sagen, sondern vielmehr Ihnen zeigen, was Sie von 
mir in diesem Sommer erwarten dürfen. Zunächst freue 
ich mich darauf, als Teil der Kur- und Urlauberseelsorge in 
diesem Jahr in ihrer wunderbaren Kirchengemeinde tätig 
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zu sein. Wir werden miteinander Gottesdienste und das 
Leben feiern. Egal, wie heiß oder trockennass es werden 
wird. In Gott sind wir verbunden, ob auf dem Berg, am See 
oder im Tal.  Auch für mich und meine Familie wird die Zeit 
im Allgäu eine besondere. Damit auch Sie wissen, wer 
hier in der Gemeinde oder bei einer Veranstaltung tätig ist, 
möchte ich diesen Rahmen nutzen, um mich vorzustellen, 
bevor wir uns dann bald persönlich begegnen.

Mein Name ist Manuel Fetthauer, 
ich bin 35 Jahre alt, verhei-
ratet mit Loreen. Wir haben eine 
Tochter, die drei Jahre alt ist. Seit 
2019 bin ich als evangelischer 
Pfarrer in der Kirchengemeinde 
St. Peter zu Diez in Rheinland-
Pfalz, gelegen zwischen Koblenz 
und Limburg, tätig. Meine 
Schwerpunkte in der Gemeinde 
liegen in der Feier von Gottes-

diensten und in der Seelsorge.
In meiner Freizeit bin ich gerne mit unserem Hund Bero 
in der Natur unterwegs, bei schlechterem Wetter gehe ich 
einer weiteren Leidenschaft, der Musik, nach und spiele 
Gitarre, Klavier und seit letztem Jahr auch Steirische 
Harmonika. Im Sommer 2021 war ich bereits in Pfronten 
als Kur- und Urlauberseelsorger aktiv, eine wundervolle 
Zeit, an die ich mich gerne zurückerinnere.
Das Allgäu und auch Füssen ist für unsere Familie kein 
„neuer“ Ort. Schon seit Jahren kommen wir einmal im 
Jahr hierher, um eine Auszeit vom Alltag zu nehmen. 
Immer wieder gibt es Neues zu entdecken, auch in der 
Umgebung. Dass ich dieses Jahr neben aller Freizeit 
eben auch mit Ihnen, liebe Gemeinde, liebe Besucher, ein 
Stück Glauben und Spiritualität teilen kann, darauf freue 
ich mich sehr! Gott auch hier lebendig werden zu lassen, 
zu spüren, dass er in diesen wunderschönen Momenten 
auch an unserer Seite steht, das lässt mich Dankbarkeit 
spüren. Wir begegnen uns in der Zeit zwischen dem 
19.7. und dem 17.8. also bei Berggottesdiensten auf dem 
Tegelberg, in Lechbruck oder Füssen in der Kirche, oder 
bei der Sonnenuntergangsandacht am Hopfensee. Ich 
freue mich darauf, Sie kennenzulernen.

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute und sende 
herzliche Segensgrüße

Ihr Pfarrer Manuel Fetthauer

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Roßhaupten  
Gottesdienstordnung

ST. ANDREAS ROßHAUPTEN
Dienstag 01.08. 
8:30, Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9:00 Hl. Messe
Donnerstag 03.08.
17:00 Hl. Stunde bis 21.00 Uhr. 17.00 Uhr Aussetzung des 
allerheiligsten Altarsakramentes und Barmherzigkeitsro-
senkranz 20.00-20.30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in 
der Ukraine und in der Welt und sakramentaler Segen

Freitag 04.08.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Samstag 05.08.  
19:00 Bittgang nach Maria Steinach
Sonntag 06.08. 
10:00 Rosenkranz
10:30 Pfarrgottesdienst
Montag  07.08.
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
19:00 Festgottesdienst
Dienstag 08.08.
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe
Mittwoch 09.08.  
16:30 Rosenkranz
Donnerstag 10.08. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
17.00   Aussetzung des allerheiligsten Altarsakramentes 
 und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20.00-20.30 Jesusgebet um den Frieden in der Ukraine 
             und in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 11.08.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Samstag 12.08.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse
Sonntag 13.08.  
9:00 Bittgang nach Maria Steinach
Dienstag 15.08.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Festgottesdienst mit Kräuterweihe
Mittwoch 16.08. 
16:30 Rosenkranz
Donnerstag 17.08. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
17:00  Aussetzung des allerheiligsten Altarsakramentes 
  und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20.00-20.30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der  
 Ukraine und in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 18.08. 
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Samstag 19.08.
19:00 Bittgang nach Maria Steinach
Sonntag 20.08. 
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst
Dienstag 22.08. 
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe
Mittwoch 23.08. 
16:30 Rosenkranz
Donnerstag 24.08. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
17.00    Aussetzung des allerheiligsten Altarsakramentes  
 und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20.00-20.30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der 
  Ukraine und in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 25.08. 
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Samstag 26.08. 
19:00 Bittgang nach Maria Steinach
Sonntag 27.08.  
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst
Dienstag 29.08. 
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8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe
Mittwoch 30.08. 
16:30 Rosenkranz
Donnerstag 31.08. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
17.00    Aussetzung des allerheiligsten Altarsakramentes
 und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20.00-20.30 Jesusgebet um den Frieden in der Ukraine 
            und in der Welt und sakramentaler Segen

In Maria Schmerzen Sameister jeden Donnerstag um 
19.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 
19.30 Uhr Hl. Messe

Marlies Köpf

Firmung 2023 

F i r m u n g  2 0 2 3

Hintere Reihe von links: Jonas Miller, Florian Krebentitscher, Elias Denke, Silas Dopfer, Elia Rückriegel, Lukas Mermon
Vordere Reihe von links: Milena Kudelko, Emma Nägele, Carina Schmid, Isabella Rückriegel, Isabella Mair, Mathilda Büchel

Johanna Miller 

Auch heuer haben sich wieder 13 Firmlinge aus unserer 
Pfarrei zum Empfang des Sakraments der Firmung am 28. 
Juli in der Lechbrucker Pfarrkirche angemeldet.

Es lohnt sich, wichtige Dinge aufzu-
heben. Die Schreinerei Dopfer hat 
nämlich vor drei Jahren ein großes 
Herz aus Holz für die damaligen 
Kommunionkinder angefertigt und 
nun kommt es heuer noch einmal 
zum Einsatz. Herzlichen Dank an 
Birgit Dopfer, die das Herz mit einem 
Bild aller Firmlinge in unserer Pfarr-
kirche aufgestellt hat. 
Wir wünschen allen Firmlingen mit 
ihren Paten einen unvergesslichen 
Tag.

Bitte vormerken:
Am 10. September findet wieder um 11.00 Uhr die 
Bergmesse auf dem Kreuzkopf statt. Abfahrt des Busses 
in Hohenschwangau ist um 7.00 Uhr.

Foto/Text: Anne Schwarzenbach

Goldenes Priesterjubiläum

Ein großes Fest für Monsignore Alois Linder 
i.R. als Pfarrer in Rufweite.

Nicht nur Roßhauptener feierten das  Fest des 
Goldenen Priesterjubiläums, sondern auch viele Freunde 
und  Gläuibige  aus früheren Kirchengemeinden.  Es war 
eine Feier  mit  Festgottesdienst  auf dem Dorfplatz in 
Roßhaupten.  

Auf der Trachtler-Bühne am  Dorfplatz hatten viele Helfer  
einen festlichen Altar aufgestellt. Hinter dem  Altar war ein  
Kruzifix festlich geschmückt und  vor dem Altar ein großes 
buntes Bild aus Blumenornamenten. 
Der Jubilar wurde vom Gemeindehaus mit  einem Sechs-
spänner  zum Festplatz gefahren. 

Begleitet wurde Herr Alois Linder von 12 Pfarrerkollegen.   
Angeführt wurde der Zug von der Musikkapelle, gefolgt 
von den Vereinen mit Fahnenabordnungen.

 Die Messe wurde vom Männerchor Roßhaupten  und 
der Musikkapelle Roßhaupten gestaltet. Die Festpredigt 
hielt Erzabt Wolfgang Öxler aus der Erzabtei St. Ottilien, 
ein guter  Freund und Wegbegleiter von Alois Linder. Viel 
Eindruck machte die Festpredigt vom Erzabt, der sehr 
besorgt über die derzeitigen Kirchenaustritte ist. Mit lei- 
denschaftlich bewegtem Gefühlsausdruck zeigte der 
Erzabt mit einigen Beispielen, wie die Pfarrer von  den 
Menschen beurteilt werden und wie wichtig es für einen 
Pfarrer ist, das Mittelmaß zu finden.  

Alois Linder wuchs in Roßhaupten  auf dem Bauernhof 
seiner Eltern mit vier Brüdern auf. Die Lehrer und der 
damalige Heimatpfarrer empfahlen den Eltern Alois auf 
ein humanistisches Gymnasium zu schicken.

Die Zeit im Internat prägte ihn. Die Betreuer und 
Erzieher waren gute Vorbilder und so entschloss er sich 
im Anschluss des Abiturs ein Studium an der katholischen 
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Fakultät der Uni Augsburg zu beginnen. Die Entscheidung 
Pfarrer zu werden reifte immer mehr. „Ich habe es keinen 
Tag bereut, diesen Beruf gewählt zu haben“. Diesen Satz 
hört man von H. Alois Linder immer wieder. 

Am 23. Juni 1973 wurde er in Immenstadt zum Priester 
geweiht und am 1. Juli 1973 wurde in Roßhaupten seine 
Primiz gefeiert. 

Für Alois Linder ist es immer wichtig, nah an den 
Menschen zu sein. Ohne seine Familie sei das nicht 
möglich gewesen, ist er sich sicher. „ Ich hatte das Glück, 
mit vier Brüdern aufzuwachsen und einem starken Famili-
enverbund anzugehören“.  Heute wohnt H. Linder  im Haus 
seines Neffen Daniel, neben seinem Bruder Engelbert und 
ist somit umgeben von seiner Familie. Seit  September  
2017  ist er offiziell im Ruhestand, doch ohne Seelsorge 
geht es nicht. „Ich sehe mich  heute als Pfarrer in Rufweite“. 
Die Pfarrgemeinden Roßhaupten, Rieden und Lechbruck 
sind froh (wenn der Ortspfarrer  im Urlaub  oder in einer 
anderen Pfarrei ist ) daß H. Linder dann Eheschließungen, 
Taufen oder Beerdigungen übernehmen kann. 

Solange es gesundheitlich geht, möchte H. Linder als 
Seelsorger -zur Freude vieler Gläubiger- auf jeden  Fall 
weitermachen.

Kirchenverwaltung, Mair Ferdinand         

Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus meiner Heimatgemeinde Roßhaupten

Viele haben mir in diesen Tagen 
des Goldenen Priesterjubiläums ihr 
Wohlwollen, ihre Aufmerksamkeit 
und ihre Dankbarkeit gezeigt. Das 
erfüllt mich mit großer Freude und 
bestärkt mich für die Zukunft. Einer 
Jeden und einem Jeden von Euch 
möchte ich ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ sagen für die Mitfeier des 
Gottesdienstes, die guten  Worte, die 
guten Wünsche und die persönlichen 
Geschenke. Der festlich gestaltete 
Gottesdienst, die engagierte Predigt 
meines Freundes - Erzabt Wolfgang 

- die wunderbare Gestaltung des Altarbereiches und die 
harmonische Einbindung in unseren Dorfplatz, bleibt für 
mich ein großes Geschenk und festigt in mir aufs neue die 
tiefe Verbundenheit mit meiner geliebten Heimatgemeinde 
Roßhaupten. Obwohl ich meinen Dank zum Schluss des 
Gottesdienstes an jene, die an der Gestaltung mitgewirkt 
haben, bereits zum Ausdruck gebracht habe, möchte ich 
mich nochmals drei Personen besonders die maßgeblich 
am Entstehen und Gelingen dieses Festes beteiligt waren:

- Pfarrer Hans Ulrich Schneider, der mich bereits vor 
 längerer Zeit herzlich eingeladen hat, dieses 
 Jubiläum mit der Gemeinde zu feiern und den 
 Startpunkt gesetzt hat.

- Kirchenpfleger Hubert Rietzler, der mit vielen 
 engagierten Helferinnen und Helfern alles organi 
 siert und gestaltet hat.

- Bürgermeister Thomas Pihusch, der die gemeind 
 lichen Räume zur Verfügung gestellt hat und die 
 notwendigen Voraussetzungen geschaffen hat, 
 dass wir auf dem Dorfplatz feiern konnten.
Leider konnte ich beim anschließenden Stehempfang nicht 
mehr allzu vielen persönlich begegnen. Aber die Zukunft 
wird uns - so hoffe ich - noch Gelegenheit dazu geben. In 
Dankbarkeit bleibe ich Euch tief verbunden.

Euer „Jubilar“ Luis

Grundschule

Gemeinsam feiern - Sommerfest der Grund-
schule Roßhaupten mit Außenstelle Rieden

Am Donnerstag, den 29.06.2023 fand bei strah-
lendem Sonnenschein das Sommerfest der Grundschule 
Roßhaupten statt. Hierfür hatten sich alle Riedener und 
Roßhauptener Schüler, sowie deren Eltern auf dem Schul-
gelände versammelt.

Foto: Viktoria Rauch, die Kinder beim Begrüßungslied

Für die zahlreich erschienenen Gäste sangen die 
Kinder zur Begrüßung gemeinsam das Lied „Willkommen 
liebe Leute, willkommen hier und heute“ in drei Sprachen.
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Neben vielen tollen Spiele- 
stationen für die Kinder, 
(Foto: Susanne Has- 
sold) gab es für alle 
auch ein riesiges Kuchen- 
und Fingerfood-Buffet, 
sowie Getränke in der 
Aula. Ein großes Danke-
schön gilt hier dem Eltern-
beirat der Grundschule 
sowie allen fleißigen Helfe-

rinnen und Helfern, die dieses wunderschöne Sommerfest 
für uns organisiert und so möglich gemacht haben.

 
Felicia Eder

Kindergarten

Sommerfest im Kindergarten

Am 23.06.2023 fand das alljährliche Sommerfest im 
Kindergarten statt. Viele Eltern, Großeltern und Geschwis-
terkinder waren der Einladung gefolgt und die Kindergar-
tenkinder begrüßten sie mit fröhlichen Liedern.

Im Anschluss konnten sich die Kinder an den Spiel-
stationen austoben. Die Erwachsenen stärkten sich am 
großen Buffet mit leckerem Kuchen oder herzhaftem 
Gebäck. Trotz eines kurzen Regenschauers war die 
Stimmung gut und gegen 17 Uhr ging ein gelungenes 
Sommerfest zu Ende.

Wir bedanken uns bei allen Helfern für die Unter-
stützung. 

Text/Foto: Andrea Miller

Besuch der Vorschulkinder in der Bücherei

Auch dieses Jahr besuchten die Vorschulkinder wieder 
die Bücherei. Nach der Begrüßung, durch Frau Altmanns-
hofer stöberten sich die Kinder durch die Bilderbücher. Sie 
konnten sich die Bücher in aller Ruhe ansehen oder sich 
ein Buch vorlesen lassen.
Vielen Dank an das Büchereiteam für den schönen 
Vormittag.

Das Kindergartenteam

Dorfmuseum

Tierische Begegnungen 

Faszinierende Fotografien aus dem Reich der Tiere 
zeigt Renate Hahn im Dorfmuseum im Pfannerhaus, 
Roßhaupten. Seit 18 Jahren wohnt die gebürtige Kölnerin 
in der Nähe von Bernbeuren auf einem abgelegenen 
Bauernhof – dort wo sich Fuchs und Hase gute Nacht 
sagen. Von der Natur inspiriert, entdeckte sie vor 4 Jahren 
die Fotografie für sich. Gut dass sie eine Frühaufsteherin 
ist, denn zuerst gilt es ihre Tiere zu versorgen: Esel, Pferd, 
Pony, zwei Schweine, Hühner und mehrere Hunde. Um 
4:30 Uhr geht sie mit den Hunden Gassi, oft am Lech, am 
Hegratsrieder See oder am Lechsee. Bei Sonnenaufgang 
entstehen dann Nahaufnahmen von Libellen und Schmet-
terlingen oder von einer Eintagsfliege mit Tautropfen. Sie 
beobachtet das Balzen von Haubentauchern und auch 
Schwäne und Störche kommen ihr vor die Linse. Rund 
um ihren Hof begegnen ihr schon mal ein Fuchs, ein Hase 
oder ein Marder. Tagsüber sitzt sie gern an ihrem eigenen 
kleinen Teich. Renate Hahn kann stundenlang ganz ruhig 
verharren und beobachtet dabei z.B. wie sich eine Libelle 
aus ihrer Larve heraus kämpft und langsam ihre Flügel 
zum Trocknen ausbreitet.

Foto: Renate Hahn, Zitronenfalter

Ausgerüstet mit Makro- und Teleobjektiv und mit einer 
unendlichen Ruhe und Geduld gelingen ihr wunderbare 
Tieraufnahmen.

Ausstellung: 
5.8. – 20.8.2023 

                       jeweils Samstag/Sonntag 15 – 18 Uhr
Das Museum ist während der Ausstellung geöffnet.

Öffnungszeiten Dorfmuseum
Mai – September:  Sonntag 15 – 18 Uhr

Juli/August: zusätzlich Samstag 15 – 18 Uhr
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sowie während Sonderausstellungen und nach 
Vereinbarung (Tel. 08367/606)

Aktuelles im Internet unter http://dorfmuseum.rosshaupten.de

Täglich geöffnet:
10 – 18 Uhr Via Claudia InfoZentrum im Pfannerhaus 
Seiteneingang links, Türöffner betätigen 

Gudrun Altmannshofer

Der Standort wird öffentlich immer zugänglich sein, 
voraussichtlich am Wettebad (Reichenbergstr. 19, 87672 
Roßhaupten.)
Mit dem Allgemeinmediziner Andreas Haust haben wir 
einen fachkundigen Partner an unserer Seite.
Bitte helft uns mit einer Spende!

Bankverbindung:
Drachenkinder Roßhaupten e.V.

IBAN: DE76 7336 9933 0000 2048 20
Raiffeisenbank SüdlichesOstallgäu, 

selbstverständlich mit Spendenbescheinigung
oder direkt bei Paypal

 Kontaktdaten: 
Email: post@drachenkinder-rosshaupten.de

Telefon/WhatsApp: 01523/4787648 - mit Rückruf

Eure Drachenkinder
Stefanie Eberle und Andreas Haust

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

24 Stundenübung 2023

Heuer haben wir unsere 24-Stundenübung erstmals 
zusammen mit den Teilnehmern der MTA-Ausbildung 
und der „jungen“ Jugendfeuerwehr durchgeführt. Da ein 
Großteil auch beim Trachtenverein ist und vor der Übung 
auf dem Dorffest noch ein paar Auftritte zu absolvieren 
waren, haben wir zu Beginn ein paar kurze Übungen 
wie das schnelle Anziehen der persönlichen Schutzaus-
rüstung oder das Schlauchkegeln und ein wenig Knoten-
kunde gemacht. Zwar alles auf Zeit, aber der Spaß stand 
dabei immer im Vordergrund. Nachdem alle versammelt 
waren und nach der gemeinsamen Stärkung teilten wir die 
Gruppen auf und die „Jungen“ wurden zu einer Personen-
suche gerufen, und die Großen haben eine Funkübung 
im Dorfbereich abgehalten. Bei der Personensuche 
kam die Wärmebildkamera zum Einsatz, mit der wir die 
vermissten Personen alle wohlbehalten wiedergefunden 
haben. Danke an Steffen, Frieda und Hannah, die sich als 
Vermisste zur Verfügung stellten. 

Der weitere Verlauf der Nacht gehörte den Video-
spielen, auf der einen und den Kartenspielen auf der 
anderen Seite. Am Morgen haben sich dann die Ministran-
tinnen verabschiedet, die zusammen mit Pfarrer Schneider 
und Begleitpersonen ins Tirol zum Raften auf dem Lech 
gefahren sind. Der erste Einsatz des Tages war eine 
brennende Mülltonne, die es mit der Kübelspritze zu 
bekämpfen galt. Im Rahmen dieses kleinen Einsatzes 
konnte jeder noch einen handelsüblichen Feuerlöscher 
bedienen. Nach dem gemeinsamen Frühstück haben wir 
in der Halle und der Unterkunft „klar Schiff“ gemacht. Ein 
kleiner Wettbewerb im Stiefelschlenzen überbrückte uns 
die Zeit, bis uns Robert Miller nach 11:00 sein Lagerhaus 

08368 / 79 0
rehaklinik.buching@kur.org
rehaklinik-buching.de

Die Rehaklinik Buching sucht ab sofort Wohnungen für 
ihre Mitarbeiter*innen.

Bieten Sie uns gerne alles an, ganz egal welche Größe 
Ihre Wohnung hat, wie viele Zimmer und ob sie möbliert 
oder unmöbliert vermieten.

Wir freuen uns über jedes Angebot!

Gesucht:
Wohnungen 
für unsere
Mitarbeiter*innen

Wir freuen uns über jedes Angebot!

Wir kümmern 
uns um Ihre 
Gesundheit.

Vereine

DRACHENKINDER

Spendensammlung 

Defibrillator

Die Drachenkinder Roßhaup- 
ten e.V. spenden aus dem 
Erlös vom letzten Basar 600 €  
für einen Defibrillator im 
Gemeindegebiet. Die Kosten 

für diese Geräte sind leider viel höher. In unserer Gemeinde 
ist bislang nur 1 Defibrillator rund um die Uhr, im Eingang 
der Gemeindeverwaltung, zugänglich. Wir finden das ist 
viel zuwenig! Es kann jeder in die Situation kommen, in 
der Sekunden über Leben und Tod entscheiden.
Wir bitten um eine Spende von Privatpersonen und 
Firmen, denn jeder Cent zählt!
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zeigen konnte. Erstaunlich, wieviel Dünger und wieviel 
Artikel es dort zu erwerben gibt. Wir erfuhren auch, dass 
früher jeder Haushalt im Lagerhaus ein Kühlfach mieten 
konnte, bevor die Kühlschänke und Kühltruhen in jedem 
Haus und jeder Wohnung zum Standard wurden. In der 
Zwischenzeit hat Steffen Tyka für uns ein Mittagessen 
gekocht. Vielen Dank dafür. Danke auch den beiden 
Küchenhilfen Frieda und Hannah. 

Wasserschlacht   Feuer und Löscher

Im Lagerhaus   Just Dance

Das Highlight des ganzen Wochenendes war unser 
Strahlrohr-Fußballspiel auf dem Hartplatz der Mittelschule. 
Dabei galt es mittels Wasserstrahl einen Fußball in das 
gegnerische Tor zu befördern. Bei 37 Grad Außentempe-
ratur gerade die richtige Beschäftigung. Der Ball blieb 
immer wieder am Zaun stecken und so haben plötzlich 
alle das Feld gestürmt und wurden nur von den Torleuten 
mit dem Wasser bespritzt. Ein Riesenspaß für alle Betei-
ligten. Auch die beiden Jugendleiter haben mitgemacht 
und sich damit etwas abkühlen zu können. Als alles wieder 
zusammengepackt war, sind wir mit dem Löschfahrzeug 
zur Wasserwacht zum Baden gefahren. Keine gute Idee, 
denn vor lauter geparkten Fahrzeugen war kein Umkehren 
möglich. Also wieder rückwärts raus. 
     

Nach dem Baden hat 
uns dann Robert Miller 
zu sich auf seinen 
Balkon eingeladen und 
wir haben jeder noch 
ein gegrilltes Steak 
bekommen  und konn- 
ten das Wochenende 
ausklingen lassen.

Vielen Dank an unsere Helfer Robert Unterreiner und 
Hubert Hartmann, an Julia Theil, die sich in der Nacht 
um die Mädchen gekümmert hat. Danke an Max Wilhelm 
für die Hilfe bei der Funkübung und beim Tonnenbrand. 
Danke an Robert Miller für das Abschluss-Grillen und an 
unser Küchenteam Steffen, Hannah und Frieda. Weiterhin 
gilt unser Dank der Dorfbäckerei Strobel und an Christian 
für die Semmel und Brezen, der Metzgerfamilie Kaufmann 
und dem Nahkauf von Erich Hummel. Danke an Andi 
Linder, der uns wieder die Bildschirme und die Spiele 
Konsolen organisiert hat

Foto/Text: Alois Guggemos 

MUSIK UND GESANGSVEREIN

Was macht man am Besten mit einem Kind 
das ständig Layla singt? Man bringt es zum 
Kinderchor!

Schon seit Jahrzehnten bietet der Musik und Gesangs-
verein Roßhaupten einen Kinderchor an. Ich bin mir sicher, 
einige aktuelle Mamas und Papas haben auch noch mit 
Werner Böck oder Helga Schmid geprobt. Leider fiel der 
Kinderchor zuerst Corona und danach zu vielen Klavier-
schülern zum Opfer. Jetzt hat sich Petra Jaumann-Bader 
aus Füssen aber wieder bereit erklärt, einen Chor für 
Kinder aufzubauen. Petra ist staatlich geprüfte Musikpäd-
agogin, hat einige Jahre schon den Kinderchor geleitet 
und hat sich als Dirigentin für Erwachsenenchöre, Kon- 
zertorganisatorin und Lehrerin für Klavier und Blöckflöte 
über den Landkreis hinaus einen Namen gemacht.

Petra (siehe Bild) möchte im Oktober 
2023 mit den Kindern beginnen. 
Dabei ist Ort und Zeit noch offen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, dass 
2 Gruppen gebildet werden, um die 
Älteren von den Jüngeren zu trennen. 
Ziel soll sein, den Kindern dem Spaß 
am Singen zu vermitteln und Ihnen 
bewusst zu machen, dass sie das 

schönste aller Instrumente beherrschen. Daher möchte 
ich die Eltern aller Schulkinder, Jungs und Mädchen, 1.-8.  
Klasse, bitten sich bei Interesse bei mir zu melden (Tel: 
9138166 oder Ckaufmann@mailbox.org / Bitte Name 
und Alter des Kindes/der Kinder angeben) damit wir 
abschätzen können, welche Struktur sich am besten für 
die Gruppe/n eignen wird. Wir werden uns dann bei Euch 
melden, wie es weiter geht.

Christoph Kaufmann
in Namen des Musik- und Gesangsvereins Roßhaupten

Wir suchen ab sofort Unterstützung 
unseres jungen und dynamischen Teams 

einen Elektroniker für 
Energie und Gebäudetechnik. 

Für September 2023 haben wir noch 
einen Ausbildungsplatz 

Für Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik 
frei, wenn Dich der Beruf interessiert dann melde dich 
bei uns.



Drachenbote Roßhaupten Seite 11 Ausgabe 08/2023

MUSIKKAPELLE ROSSHAUPTEN

Saisonabschluss Jungmusikanten

Zum Saisonabschluss unserer Jungmusikanten ging es 
zum Spielgolfspielen an den Kurpark. Bei schönstem 
Sonnenschein wurden 18 spannende Partien ausge-
tragen, bis zum Schluss die strahlende Siegerin feststand. 
Leni Schwarzenbach konnte sich den Mini-Pokal sichern. 
Anschließend wanderte die Gruppe in die Wette. Bei 
einem gemütlichen Abendessen konnte man dort dem 
Standkonzert lauschen und sich noch im Wasser abkühlen. 

Foto: Martina Strobel; die 
Siegerin Leni Schwarzenbach 
(Mitte) mit Clara und Emma 
Guggemos 

Marianne Kunz

Jahreskonzert Minibläser und Jugendkapelle

Ein ganz besonderer Abend für die Musikanten ist 
natürlich das Jahreskonzert, bei dem man sein Können 
beweisen darf. Ganz besonders aufregend ist dies für die 
Minibläser, die ihr Instrument zum Teil erst seit einem Jahr 
lernen. Diese durften das gemeinsame Jahreskonzert der 
Minibläser der Musikschule Füssen und der Jugendka-
pelle Roßhaupten-Rieden-Füssen mit ihren vier Musik-
stücken unter der Leitung von Stefan Reggel beginnen. 
Nach tosendem Beifall gab es natürlich eine Zugabe.

Foto: Stefan Böck; die Jugendkapelle während ihres Auftritts

Im Anschluss daran wurden die Ehrungen vom stellv. 
Bezirksleiter Alexander Schmid durchgeführt. Aus 
Roßhaupten konnten Johanna Stör und Dominik Wolff für 
ihr D1 Abzeichen geehrt werden. Franziska Steinacher, 
die ebenfalls den D1 Kurs bestanden hat bekommt ihre 
Urkunde in einem anderen Rahmen. Wir gratulieren ganz 
herzlich!

Nach einer Umbau- und Erfrischungspause ging es mit 
der Jugendkapelle unter der Leitung von Sandra Linder 
weiter. Diese hat wieder ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Programm für ihre 28 Musikanten zusam-
mengestellt. Unterstützt wurde sie von der 2. Dirigentin 
Hannah Mielke die auch zwei Stücke dirigiert hat. Auch 
von ihnen wurden, mit stürmischem Applaus zwei Zugaben 
gefordert.

Nachdem die Halle gemeinsam von den Kindern 
und Jugendlichen aufgeräumt wurde, wurde natürlich 
ausgiebig gefeiert, bei Pizza, Völkerball und einem gemüt-
lichen Ausklang.

Bedanken möchten wir uns zuerst bei den Zuhörern 
für ihr Kommen und den herzlichen Applaus. Herzlichen 
Dank der Gemeinde für die Bereitstellung der Mehrzweck-
halle und bei Hausmeister Andreas Zander für die Unter-

stützung. Vielen Dank an Steffi und Anton, die den 
Ausschank übernommen haben.

Ein ganz besonderer Dank geht natürlich an die Eltern 
für ihre Unterstützung, das Durchhaltevermögen während 
der Ausbildung der Jungmusikanten und die Fahrdienste, 
die sie zu leisten haben!

Marianne Kunz

TSV- FUSSBALL

Schläger statt Stollen, gelber Filzball statt 
rundem Leder

am Freitag, 16.06. wirbelten unsere Fußball Herren 
über den Tennisplatz. Die prestigeträchtige Soccer Open 
wurde ausgetragen! David Schilling lud ein und 24 Mann 
trauten sich auf den roten Sand von Roßhaupten. In 
ballwechselschnellen Gruppen- und Platzierungsspielen 
wurden Ässe, Topspins und Strafbiere verteilt – natürlich 
war jedes Mal der Schläger schuld. Am Ende gewann das 
Duo, Florian Lux & Simon Geier, das diesjährige Soccer 
Open in einem spannenden Finale gegen David Schilling 
und Thomas Haug – Herzlichen Glückwunsch! Tobias 
Weinhart und Motu Faber sicherten sich den 3. Platz. Die 
Siegerehrung ging in eine nachtfüllende Siegerparty über, 
in der noch einmal die schönsten Rückhandschläge und 
Longlineduelle analysiert wurden. 

Wir bedanken uns bei David Schilling für die tolle Organi-
sation dieser besonderen Trainingseinheit und freuen uns 
auf die Soccer Open 2024!

Bild/Text: Alexander Hummel

Saisonrückblick von der D1

Meisterliche Neuigkeiten gibt es von unseren 
Nachwuchskickern. Die D1 Junioren von der SG Rieden/
Roßhaupten holten sich nach einer langen und inten-
siven Saison den verdienten Meistertitel in ihrer Klasse 
OAL Gruppe Süd. Seit Mitte August 2022 wurde nahezu 
lückenlos 2 mal wöchentlich trainiert, an Vorbereitungs-
spielen und Turnieren teilgenommen. Die Wintermonate 
wurden für Hallentraining und Teilnahme an 6 Turnieren 
zur Vorbereitung für die Rückrunde genutzt. Auch aus 
dem benachbarten Tannheimer Tal haben sich die Jungs 
wichtige Punkte eingeschmuggelt. Am vorletzten Spieltag 
in Lechbruck wurde dann die Meisterschaft klar gemacht. 
Eine spontane Meisterfeier mit spendierter Pizza vom 
Da Piero und Kicken bis spät in die Nacht waren dann 
natürlich ein Highlight. Am letzten Spieltag bekamen die 
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Kids noch tolle Meister T- Shirts geschenkt, die sofort stolz 
getragen wurden. 

 Foto: SV Rieden, v.l. Andi Fischer, Elia Rückriegel, Lukas 
Mermon, Luis Pahl, Alessandro Stöger, Marco Keller, Niklas 
Fischer, Stefan Miller, u.l. Luca Kasel, Lorenz Daufratshofer, 
Jakob Königer, David Keck, Lukas Miller, Manuel Saalfrank

Zuletzt wurde noch am Turnier in Seeg teilgenommen und 
somit die Saison offiziell beendet.
Glückwunsch und ein großes Danke an die ehrgeizigen 
Jungs und das engagierten Trainerteam.

Text: Christian Mermon

A-Jugend wird Meister

Am Ende der Saison heißt es „Da ist das Ding!“
Unsere A-Jugend konnte sich in der Kreisklasse die 
Meisterschaft sichern. Mit 13 Siegen und nur einem Unent-
schieden aus 14 Spielen wurde die A-Jugend souverän 
Meister. Am Ende standen 40 Zähler auf dem Punktekonto 
bei einem Torverhältnis von 59:20.
Es konnte auch der beste Sturm und die beste Abwehr der 
Liga gestellt werden. Die Saison endete mit einem kleinen 
Bubble-Soccer-Turnier.

Die anschließende Meisterfeier ging noch in die Verlän-
gerung. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Patricia von 
der Wette, die uns die blauen T-Shirts gespendet hat. 
Außerdem an die Sponsoren unserer Meisterschafts-
T-Shirts, Naturheilpraxis Dagmar Klement-Kudelko und 
Fliesen Hartmann.

 Foto/Text: Markus Weiß

ROCK AM MAIBAUM

Schon traditionell hat der Turn und Sportverein 
Roßhaupten das erste Dorffest im Jahr durchgeführt. 
Dabei versuchen wir immer ein alternatives Programm mit 
anderer Musik und anderem Essen zu gestalten. 

Für die Musik hat wieder die Rock-Coverband „Scratch 
and the Black Souls“ gesorgt und den Dorfplatz zu einem 
zweiten „Rock im Park“ verwandelt. Unsere bewährte 
Küchencrew hat Gyros und Currywurst zubereitet und 
Pommes in vier Fritteusen am Fließband produziert. Und 
mit den Bedienungen, am Pilswagen und am Bieraus-
schank haben wir dafür gesorgt, dass niemand im Inneren 
auf dem Trocknen saß. Leider blieben wir aber auch im 
Äußeren nicht 100% trocken. Aber da wir ja hartgesottene 
Allgäuer sind und es nur ein wenig getröpfelt hat, bleiben 
fast alle Besucher auf dem Dorfplatz und man musste nur 
dafür sorgen, dass das eigene Bier nicht verwässert wird. 
Und so hat die Band bis um 23.00 gespielt und wir mussten 
dann um weit nach Mitternacht die letzten Besucher 
überreden nach Hause zu gehen.

Fotos: Stefan Neugebauer, zahlreiche Teilnehmer lauschten der 
Rockband

Ziel des Abends ist es ja immer, Geld für die jeweiligen 
TSV Sparten zu erwirtschaften und vor allem die Jugend-
arbeit zu fördern. Dafür unterstützen uns an dem Abend 
immer die Sparten Fußball, Basketball, Turnen, Tennis, 
Volleyball und die Wassersportfreunde mit viel Einsatz 
und  Flexibilität. Ich möchte allen Helfern, den Nachbarn 
und auch den örtlichen Geschäften für die tatkräftige und 
unkomplizierte Hilfe danken, die diesen Abend wieder 
zu einem gesellschaftlichen und auch finanziellen Erfolg 
gemacht haben. 

Christoph Kaufmann



Drachenbote Roßhaupten Seite 13 Ausgabe 08/2023

TSV - DAMENFUSSBALL

Soccer Open der Damenmannschaft

Runter vom Rasen, rauf auf den Sandplatz!
Unsere Fußballdamen tauschten ihr Fußballschuhe gegen 
den Tennisschläger ein, denn das große Soccer Open 
stand vor der Tür. Am ersten Juliwochenende spielten 
14 Mädels und ihr beiden Trainer in acht Teams um den 
Grand Slam. 

Nach spannenden Gruppen- und Platzierungsspielen 
standen Mona Kölzer und Elisabeth Romeder den beiden 
Trainern im Endspiel gegenüber. Im hochklassigen 
Soccer Open Finale 2023 mussten sich die Mädels nach 
fünf Spielen knapp geschlagen geben. Somit heißen die 
diesjährigen Sieger Otto Mayr und Jochen Kaltenbach - 
Herzlichen Glückwunsch!
Wir bedanken uns bei Vanessa Puchele für die tolle 
Organisation der Soccer Open 2023 der Damen und auch 
bei der Abteilung Tennis für das Nutzen der Sportanlage.

Wir sehen uns zu den Soccer Open 2024 wieder! 

Bild/Text: Barbara Rietzler

TSV-KINDER

Hobby Horse 

Zum krönenden Abschluss des Hobby 
Horse-Jahres durften die Reite-
rinnen an einem Abschluss-Tunier 
teilnehmen und beweisen, was sie 
über das Jahr gelernt hatten. Die fünf 
Teilnehmerinnen gingen sowohl beim 
Springen, als auch beim Dressurreiten 
an den Start. Vorher wurden aller-
dings die Hobby Horses noch geputzt 

und die Mähnen eingeflochten. Dann ging es zu nächst 

zum Springpacour. Dort mussten sechs Hindernisse in 
einer festen Reihenfolge möglichst schnell und fehlerfrei 
überwunden werden. Anschließend stellten sich die Reite-
rinnen am Dressurviereck auf. Nacheinander ritten sie mit 
ihren Pferden Bahnfiguren, die von der Richterin angesagt 
wurden. Alle haben sowohl das Springreiten - als auch die 
Dressur Aufgaben - mit Bravour gemeistert. Jeder bekam 
eine Urkunde und eine Schleife mit nach Hause. 

Foto: Bettina Nägele, v.l. Viola Peters, Verena Liebig, Lisa 
Neugebauer, Ciara Riedle, Carolin Saalfrank und Emma Nägele

Am Ende gab es noch selbst gemachtes Tiramisu 
und Muffins zur Stärkung. Es war ein wunderschöner 
Abschluss. Vielen Dank an alle die dabei waren.

Emma Nägele

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT



Drachenbote Roßhaupten Seite 14 Ausgabe 08/2023

TSV - TENNIS

Tennis-News

Die Tennissaison ist mit den diversen Spieltreffs, 
Mannschafts- und Schnuppertraining, sowie den Runden-
Spielen in vollem Gang.
Es konnten auch schon die ersten Club-Events durch- 
geführt werden:

- das „Schleiferl-Turnier“ am 20.5., Sieger: Tobi Mair
- das „Damen-Doppel“ am 6.7., Sieger: Lena Schilling/ 

      Gisela Bauer, 2.Platz: Monika Götz/Annette Schilling

- das „Herren-Doppel“ am 10.7., Sieger: Holger Aug- 
   sten/Tobi Michel, 2.Platz: Christoph Zimmermann/ 
   Christian Leopold und Michael Ditschmann/Tobias 
       Heese

Zusätzlich waren die Fußballer in ihrer Sommerpause aktiv 
und tauschten den Lederball gegen die gelbe Filzkugel:

- bei den „Herren-Soccer-Open“ am 16.6. waren die 
       Sieger:  Florian Lux/Simon Geier, wogegen sich

- bei den „Damen-Soccer-Open“ am 1.7. das Trai- 
      nerduo: Otto Mair/Jochen Kaltenbach    durchgesetzt 
       hat.

Außerdem freuen wir uns über das große Interesse an 
unserem Schnuppertraining, an dem derzeit ca. 10 junge 
Tennis-Cracks ihre ersten Bälle schlagen.
Wir wünschen allen weiterhin eine sportliche, verletzungs-
freie Sommersaison!

Fotos/Text: Birgit Scharf

WASSERWACHT ROSSHAUPTEN

Einladung zum Wettefest mit Bootsweihe 
am Sonntag 6.8.

Wir, der Förderverein der Wasserwacht, laden euch 
herzlich zu unserem Wettest ein. Am Sonntag den 6.8. 
starten wir ab 11:30 Uhr mit unserem Fest in der Wette. 
Gegen 12 Uhr wollen wir unser neues Motorrettungsboot 
mit einem Segen offiziell in Dienst stellen.  Für euer 
leibliches Wohl und ein Kinderprogramm ist natürlich auch 
gesorgt. Für Kinder stehen Spiele- und Schminkstationen 

sowie eine alkoholfreie Cocktailbar bereit. Wir freuen uns 
auf euren Besuch. 

Max Holzmann

Historisches

Hausnamen

Hausnummer 56  Frei
Heute auch beim Frei (neuer Hof) früher: Webers  Resl. 
Dort war die Tochter des Webers Michael Endras, die 
Theres  Endras (geb. 14.9.1746  led.)um 1800 Weberin

Hausnummer 57 Miller
Heute: beim Aodemler, früher: beim Unterböck, ehemals 
Bräuhaus ohne Gerechtigkeit. Wahrscheinlich Abkürzung 
von Adam (?) Hier wohnten die Bäcker Andreas und Franz 
Anton Hosp um 1800.

Hausnummer 58 Pfanner
heute beim Pfanner (Pfannerhaus)
Früher: Köggels Hans (auch Kellers Witwe) Nach dem 
Vater des jetzigen Besitzers Jakob Pfanner (Käser) früher 
des Kögels Hof, alter Hofname: Johann Bayrhof  1675.

  Pfannerhaus
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Ehemaliger Dorfbrunnen gegenüber vom Pfannerhaus

Foto/Text: Ursel Jörg

Schule vor 120 Jahren

      Der Schulbesuch war Pflicht 
und so wurden die Kinder 
abwechselnd währen der 
sechsjährigen Schulzeit in 
Sameister (Schulhaus) und  
Roßhaupten (Alte Schule) 
unterrichtet. Das belegt das 
„Censor-Buch der Werktags-
schule“ vom Schuljahr 1902/03 
mit den Erziehern Dekan 
(Schulinspektor)Hochwürden 
J. Hummel (Pfarrer von 
Roßhaupten), Klasslehrer Lu- 
dwig Angelmayer, Kaplan J. 
Kugler und Arbeitslehrerin 
Fannj Angelmayer (verwandt 
mit Ludwig ?). Der Schul-
sprengel Sameister (Schuldi-

strikt Füssen) umfasste das Einzugsgebiet Egelmosen, 
Forsthof, Furth, Gurrenmarren, Hinterholz, Kinsegg, 
Klaußmen, Langenwald, Nepfen und Lechbruck. Die 41 
katholischen Kinder (25 Knaben, 16 Mädchen) die mit 
sechs Jahren eingeschult wurden, lernten in der 
Oberklasse (1890/91 geb.), Mittelklasse (1892/93 geb.), 
Unterklasse (1893/94 geb.) und Vorbereitungsklasse 
(1895/96 geb.). Die Schüler (Schüler galt auch für 
Mädchen) wurden in den Fächern Geistesgaben (Fleiß, 
Betragen), Religion (auch bibl. Geschichten), Lesen, 
Rechtschreiben, Aufsatz, Gedächtnisübungen, Schön-
schreiben, Geografie, Geschichte und Naturkunde unter-
richtet. Die Fächer Gesang, Zeichnen, Turnen und 
Handarbeit wurden nicht bewertet. Fehlte schon damals 
das passende Lehrpersonal? Rechnen ist nicht aufge-
führt. Rechnete man in der Sonntagsschule? Als Erzie-
hungsberechtigter ist nur der Vater eingetragen. Die Väter 
waren Mühlenbesitzer, Sägmüller, Bauer, Gastwirt und 
Söldner (Kleinbauer). Drei Kinder bekamen den Vermerk 
„illeg.“ (illegal. für ledig?) und zwölf Kinder wohnten nicht 
bei ihren Eltern. Über die Gründe kann man nur speku-
lieren: wegen Armut weggegeben, an kinderlose Paare 
abgegeben, von der Verwandtschaft aufziehen lassen 
oder zu weiter Schulweg? Unter „besondere Anlagen“ 
bekamen einige Kinder den Vermerk „zu schwach zum 
Schulbesuch“. Am Schuljahresende prüfte und unter-
zeichnete der Dekan und Schulinspektor J. Hummel die 
ordentliche Führung des Censor-Buches.

Foto/Text: Helga Puchele

Arbeitskreis Klima

Bericht über Sitzung am 22.06.2023  
PV-Freiflächenanlagen als Teil der Energie- 
wende in Roßhaupten? 

In dieser Sitzung sollte über die Realisierung von 
PV-Freiflächenanlagen und eine mögliche Bürgerbe-
teiligung gesprochen werden, weshalb mit Herrn Josef 
Vilgertshofer ein Projektierer für derartige Anlagen zur 
Sitzung eingeladen wurde. In seinen Ausführungen zeigte 
er auf, welche technische Lösungen schon lange am 
Markt vorhanden und welche in jüngster Zeit neu auf den 
Markt gekommen sind. Ein weiterer Aspekt sind die allge-
meinen Anforderungen für Freiflächenanlagen aus Sicht 
der Gemeinde und der Öffentlichkeit. So sollten grund-
sätzlich nur landwirtschaftliche Flächen von geringerer 
Qualität oder Flächen, die landwirtschaftlich nicht mehr 
oder nicht gut nutzbar sind, Berücksichtigung finden. Eine 
Ausnahme von diesen Kriterien ist ausdrücklich bei „Agri-
PV-Anlagen“ vorgesehen, weil hier durch die Doppel-
nutzung diese Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung 
nicht entzogen werden und die Förderung ab dem Jahr 
2023 sogar mit einem Technologiebonus ausgestattet 
wird. Ein weiteres wichtiges Kriterium ist die Wirkung auf 
das Landschaftsbild, mögliche Blendwirkung auf benach-
barte oder in Sichtweite beeinträchtigte Grundstücke. Aus 
Sicht des Arbeitskreises kommt hinzu, dass wir darauf 
achten sollten, ob und wie geplante Freiflächen-Objekte 
mit der Energiewende vor Ort in Einklang gebracht 
werden können. Als Steuerungsmöglichkeit aus Sicht der 
Gemeinde dient zudem die Bauleitplanung, in der noch 
einmal sämtliche Belange aus Sicht der Öffentlichkeit 
behandelt werden müssen. 

Bürgerbeteiligung ist in unterschiedlichen 
Formen möglich

An derartigen Investitionen können sich grundsätzlich 
auch die Bürger beteiligen, wenn der Betreiber/die Betrei-
bergesellschaft/die Grundstückseigentümer dies ermög-
lichen. Ein Bürger sollte sich zunächst darüber im Klaren 
sein, ob er nur Geldgeber sein will, oder ob er auch unter-
nehmerisches Risiko eingehen will. Wer also nur Geld für 
eine Laufzeit von z.B. 5 oder 10 Jahren in der Form eines 
Nachrangdarlehens zur Verfügung stellt, hat kein Projekt-
entwicklungsrisiko und erhält für das eingesetzte Kapital 
einen fest vereinbarten Zinssatz, der sich am Kapitalmarkt 
orientiert.  Die Zinsen werden wie bei einem Sparbrief 
jährlich und das Kapital am Ende der gewählten Laufzeit 
wieder ausbezahlt. Eine Alternative bietet hingegen die 
direkte Beteiligung an der Betreibergesellschaft, die 
aus Gründen der Praktikabilität auch als Mitglied einer 
noch zu gründenden Genossenschaft vorgenommen 
wird. Mit dieser Beteiligungsform können insbesondere 
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auch kleinere Beträge investiert werden. Der Vorstand 
(mindestens zwei Personen) führt die Geschäfte der 
Genossenschaft gemäß den Vorschriften der Gesetze 
und der Satzung und der Aufsichtsrat überwacht dessen 
Tätigkeit. Jedes Mitglied hat in der jährlich stattfindenden 
Generalversammlung die Möglichkeit auf die Ausrichtung 
der Genossenschaft Einfluss zu nehmen. Bei dieser 
Variante ist demzufolge die Genossenschaft als Komman-
ditist in einer GmbH und Co KG auch mit einem höheren, 
aber dennoch kalkulierbaren unternehmerischen Risiko 
beteiligt.  Bei einer auf Langfristigkeit ausgerichteten 
Beteiligung sind damit aber auch höhere Ertragschancen 
verbunden. 

Gründung einer Energiegenossenschaft

Mit einer geplanten PV-Anlage ist nun auch der Start 
zur Gründung einer Energiegenossenschaft sinnvoll und 
notwendig. Aus dem Arbeitskreis haben wir bereits eine 
Gründungsgruppe zusammengestellt, die die Gründung 
einer Genossenschaft in die Wege leiten wird. 

Reinhard Kleinhenz

           Energie-Tipps

Den alten Kühlschrank austauschen?

Jedes Mal, wenn man in die Küche kommt, brummt 
der alte Kühlschrank? Das ist ein Zeichen dafür, dass 
das Kühlaggregat viele Stunden am Tag läuft, um die 
gewünschte Temperatur zu halten. Das kostet ordentlich 
Strom. Wahrscheinlich sollte das alte Gerät gegen ein 
effizienteres Modell ausgetauscht werden. Bevor man 
wirklich einen neuen Kühlschrank kauft, misst man am 
besten den tatsächlichen Stromverbrauch mit Hilfe eines 
Energiemessgeräts. Energiemessgeräte bekommt man 
in Baumärkten schon ab 15 bis 20 Euro. Man kann sie 
aber auch mancherorts ausleihen, zum Beispiel bei eza!. 
Das Messgerät wird einfach zwischen Steckdose und 
Netzstecker des jeweiligen Elektrogeräts eingesteckt. Im 
Falle des Kühlschranks misst man den Stromverbrauch 
am besten über eine Woche, multipliziert den Wert mit 
dem Faktor 52 und ermittelt so den Jahresstromverbrauch. 
Liegt der über 300 Kilowattstunden, sollte man über den 
Kauf eines neuen Kühlschranks nachdenken.

Denn mit einem Gerät der Effizienzklasse B oder C 
halbiert man sehr häufig in etwa den Stromverbrauch 
und spart übers Jahrs 60 Euro und mehr. Einen guten 
Kühlschrank mit Gefrierfach der Klasse C gibt es ab circa 
500 Euro. Geräte der Klasse A sind noch rar.

eza!

Unsere Umwelt

Schon gesehen? Bäume in Säcken?

Haben Sie auch schon die jungen 
Bäume in unserem Dorf entlang der 
Füssener Straße entdeckt die in einem 
grünen Sack stecken? Haben Sie mit 
dem Handy den QR-Code gescannt? 
Dann wissen Sie bereits, dass es ein 
„Baumbad“ ist. Ein Baumbad-Beutel 
ist der einfache und schnelle Weg um 
Bäume vor den Folgen des Klima-
wandels zu schützen. 

     Bäume sind das grüne Wunder unserer 
Erde und bilden den so wichtigen 
Sauerstoff für unser Überleben. Sie 
filtern außerdem Staub und Partikel aus 
der Luft und kühlen die Erde. Weiter 
sind sie Nahrung (Obstbäume), Le- 
bensraum und Schutz für zahlreiche 
Tiere. Für die Bäume ist wiederum 
Wasser das Lebenselixier, doch leider 
bietet die Natur nicht immer eine ausrei-
chende Menge dafür. Trockenperioden 
werden immer länger, der Grundwas-
serspiegel sinkt und die Bäume werden 
über ihre Wurzeln nicht mehr ausrei-
chend mit Wasser versorgt. So können 
gerade junge Bäume große Schwierig-
keiten in der Anwuchsphase bekommen. 
Um diese Zeit stressfrei für diese 
Bäume zu gestalten wurden diese 
grünen Säcke um die Bäume gelegt. 
Auf der Unterseite sind kleinste Löcher, 

die ein Tröpfchenbewässerung möglich machen und damit 
eine gleichbleibende Wasserversorgung garantieren und 
das Anwurzeln der Jungpflanzen unterstützen. Die Bäume 
speichern, wie wir Menschen, das Wasser in jeder Zelle. 
In den Ästen, der Rinde, den Wurzeln und dem Stamm 
oder in den Blättern und Früchten speichern Bäume ihren 
Wasservorrat. Wenn die Speicher voll sind, können sie 
auch eine längere Zeit ohne zusätzliche Wasserzufuhr 
überleben.
Bäume pflanzen und pflegen ist daher ein wichtiges 
Anliegen für unser Ökosystem und sollte jedem von uns 
am Herzen liegen. 

Beate Linder

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?
Jeder kann und muss etwas tun!

Tipps für den Sommer!

Cool bleiben an heißen Tagen!

· eine Dachdämmung hält das Raumklima ganzjährig im 
   Gleichgewicht - ist aber kostenintensiv
· Einfacher ist eine Dämmung der obersten Geschoss 
   decke (Dachboden), denn diese Maßnahme können sie 
   schnell und einfach selbst ausführen
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Wassersparen leicht gemacht!
· Duschen ist besser als Baden; hat ihr WC eine Spül- 
 Stopp-Funktion; Gießen sie den Garten mit Regen- 
   wasser; Gießen sie nur alle 2 - 3 Tage reichlich;
· beim Einseifen, Zähneputzen, Rasieren den Wasserhahn  
   zudrehen

So viel Sonnenschutz wie möglich
· Sonnenschutz für deinen
  Körper; Sonnenschutz für dein Haus/    
 Wohnung; Sonnenschutz für deinen 
   Garten

Richtige Ernährung
· leichte Kost essen; Viel trinken,
  aber nicht zu kalte Getränke

Den Tagesablauf umstellen
· Anstrengende Aktivitäten auf die Morgen- oder Abend 
 stunden legen,  Mittags eine Siesta halten, Den Tag 
  ruhiger gestalten

Schönen Sommer - Deine Umwelt

Und sonst ?!?

20 jähriges Dienstjubiläum

„Seit 20 Jahren ein wichtiger Eckpfeiler in unserem 
Hause“, so beglückwünschte Stefan Miller die hervorra-
gende Arbeit von Markus Weiß, auch bekannt als „Kili“. 

Er hat sich in allen Abteilungen (Motor, Getriebe, Assis-
tenzsysteme, Karosserieinstandsetzung) hervorragende 
Kenntnisse angeeignet und hat sich zu einem universalem 
Spitzenmechaniker in all den Jahren weitergebildet. 

Wir danken Ihm für seinen tollen Einsatz und wünschen 
Ihm viel Gesundheit und noch viele fröhliche Jahre bei uns 
im Team. 

Foto: Lisa Reisacher, v.l. Ingolf Miller, Markus Weiß, Inhaber 
Stefan Miller und Sohn Patrick Miller

Lisa Reisacher

Umbau im Nahkauf Hummel

In den letzten Wochen hat sich bei uns wieder einiges 
getan. Wir haben wieder erfolgreich eine Umbauaktion 
über die Bühne gebracht. An dieser Stelle möchten wir 
uns einmal herzlich bei Ihnen bedanken, dass Sie die 
Unannehmlichkeiten, welche in dieser Zeit aufkamen, 
hinnahmen und uns weiterhin unterstützten. Doch was 
genau ist jetzt anders als vorher und was waren unsere 
Beweggründe?
An unserer Theke wurde ein großer Teil entfernt und durch 
Tiefkühlregale ersetzt. Genauer gesagt wurde der Fleisch-, 
Wurst- und Käsebereich der Theke umgebaut. Übrig bleibt 
die Brottheke an der wir Sie weiterhin wie gewohnt gerne 
beraten und bedienen.

Durch die Umstrukturierung haben wir nun auch eine 
größere Auswahl an Salaten in der Auslage. Ebenso blieb 
auch unsere Warmetheke erhalten. So steht dem Leber-
kässemmel in der Mittagspause weiterhin nichts im Wege.
Doch wo ist jetzt die Frischwurst hin?
Frischwurst führen wir weiterhin im Sortiment, nur etwas 
anders als bislang gewohnt. Die Frischwurst finden Sie in 
unseren neuen Kühlregalen, bei welchen die Metzgerei 
Kaufmann eigens ihren Schrank bekommen hat. Hier 
sind diverse Wurstsorten vakuumverpackt ausgelegt. Uns 
ist es wichtig, nach wie vor, die Produkte unseres dorfei-
genen Metzgers für Sie anbieten zu können. 
Aber warum dieser Aufwand und diese Veränderung?
Einfach und in wenigen Worten erklärt: der Energieeffi-
zienz wegen. Die offenen Kühltheken, welche wir vorher in 
der Fleisch- und Wursttheke hatten, warfen sehr viel ihrer 
Temperatur nach außen ab. Dadurch benötigten wir mehr 
Energie, die optimale und vorgeschriebene Temperatur 
einzuhalten. 

Die geschlossenen Kühlschränke 
hingegen behalten vieles ihrer 
Kälte drinnen, benötigen im 
Gegensatz daher nicht ganz so 
viel Energie. Hinzu kommt, dass 
wir so die Kühltemperatur leichter 
individuell regulieren und im 
Blick behalten können. Geflügel 
benötigt zum Beispiel eine 
Temperatur von 2°C, Rind und 
Schwein hingegen nur 4°C – 6°C-
Natürlich stehen wir Ihnen 
weiterhin gerne auch in diesen 

Bereichen mit Rat und Tat zur Seite.
Wir freuen uns darauf, Sie bei Ihrem nächsten Einkauf 
wieder herzlich bei uns begrüßen zu dürfen.

Fotos/Text:
Erich Hummel und das Nahkauf Team
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Auszeichnung von Herrn Staatsminister 
Aiwanger und DEHOGA Bayern Präsidentin 
Frau Inselkammer

Foto: Erich Hummel, v.l. Fr. Insekammer, Erich und Sandra 
Hummel, Hr. Aiwanger

Wir wollen allen Menschen die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben ermöglichen, gerade auch im Tourismus. 
Dank der Kennzeichnung „Reisen für Alle“ können sich 
unsere Gäste verlässlich und transparent über den jewei-
ligen Betrieb informieren. Sie wissen sicher, ob dieser für 
Menschen mit Geh-, Hör-, Seheinschränkung oder mit 
kognitiven Beeinträchtigungen geeignet ist. Gleichzeitig 
wird die Tourismusbranche für die speziellen Anforde-
rungen von Menschen mit Beeinträchtigungen geschult. 
Nicht zuletzt profitieren die Einheimischen, wenn möglichst 
viele Betriebe und Einrichtungen zertifiziert sind. Barrie-
refreiheit bedeutet auch für die Menschen vor Ort mehr 
Komfort. Die Auszeichnung „Reisen für Alle“ ist ein Gewinn 
für alle Beteiligten“, so Aiwanger.

Foto/Text: Erich Hummel

Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG 
spendet an Gebirgstrachtenerhaltungsverein 
„D‘ Waldbergler“ e.V. Roßhaupten 

Roßhaupten Zur Erhaltung der Tracht, wurden vom 
Trachtenverein Stoffe und Materialien eingekauft. Dies 
kommt insbesondere der Trachtenjugend zugute. Die 
Raiffeisenbank unterstützt dies mit einer Spende in Höhe 
von 1.000€. 

Foto: Lisa Reisacher, rechts Georg Hummel, Vorstand der Raiff-
eisenbank, bei der Überreichung des Schecks an den Vorstand 
des Trachtenvereins, Gerhard Haslach zu sehen.

Lisa Reisacher

Stadtolympiade 2023 in Füssen

Wir, 9 Roßhauptener Mädels, mit dem Team-Namen 
„Ab in den Süden“ haben bei der Stadtolympiade Füssen 
zum ersten Mal teilgenommen. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei unseren Roßhauptener Sponsoren, „Dopfer 
Fenstertechnik, Büchel bewegt, Nahkauf Hummel und 
Lukas Bauer“, die uns tatkräftig unterstützt haben.

Das Team „Ab in den Süden“
 

Kinder-DrachenfestKinder-Drachenfest
Roßhaupten 

am Kurpark

EINTRITT FREIEINTRITT FREI

   http://drachenfest-rosshaupten.de.tl/

19. - 20. 19. - 20. 
August 2023August 2023

  Sa. 19.08.2023 ab 13:00 UhrSa. 19.08.2023 ab 13:00 Uhr
    So. 20.08.2023 ab 11:00 UhrSo. 20.08.2023 ab 11:00 Uhr

Fam. Rutka-Köpf und die Drachenbox aus 
Biberach laden ganz herzlich ein.

Drachenschauen und Windspiele!Drachenschauen und Windspiele!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Kurpark Roßhaupten

Großes KinderprogrammGroßes Kinderprogramm

Verkaufsstände mit Verkaufsstände mit 
Selbstgemachtem u. Selbstgemachtem u. 
Kunsthandwerk.Kunsthandwerk.
Quadparkour uvm...Quadparkour uvm...

Samstag, 19.08.2023 Samstag, 19.08.2023 
Bei Einbruch der Dunkelheit Bei Einbruch der Dunkelheit Feuerwerk Feuerwerk 

Kinder und Erwachsene können Kinder und Erwachsene können 
ihre eigenen Drachen mitbringen ihre eigenen Drachen mitbringen 
und fliegen lassen.und fliegen lassen.

- Märchenerzählerin- Märchenerzählerin
- Kinderschminken usw.- Kinderschminken usw.
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Lieblings-Bücher

ZUM VORLESEN

             Herr Löwe trägt heut 
bunt
Von Nastja Holtfreter 
Magellan Verlag

Herr Löwe ist unzufrieden. Sehr 
sogar. Denn neben all den farben-
frohen Tieren des Dschungels fühlt er 
sich mit seinem gelb-braunen Fell so 
gar nicht besonders. Gelb und Braun 
sind einfach nicht die richtigen Farben 

für den König der Tiere, findet er. Höchste Zeit also für eine 
Fellveränderung! Doch welche Farbe würde ihm stehen? Dieses 
regenbogenbunte Bilderbuch von Nastja Holtfreter nimmt seine 
kleinen Leser mit in die wundervolle Welt der Farben, und zeigt, 
dass man am besten so ist, wie man ist.

FÜR GRUNDSCHÜLER

Robin Hood

Von Gerhard Sven
Penguin Verlag

Kinderbuchklassiker einfach selbst 
lesen: Tief im Wald von Sherwood 
Forest leben Robin Hood und seine 
Bande. Sie lauern reichen Reisenden 
auf, knöpfen ihnen Geld ab und geben 
es den Armen. Alle lieben sie dafür - 
nur der böse Sheriff von Nottingham 
nicht. Er will Robin Hood festnehmen. 
Um ihn anzulocken, veranstaltet er 

einen großen Bogenschieß-Wettbewerb. Doch Robin ist nicht 
nur der beste Schütze weit und breit, sondern verkleidet sich 
auch liebend gern ...

Der mutigste Wikinger der 
Welt
Von Fabian Lenk 
Loewe Verlag

Die Trolle haben sein Dorf ausge-
raubt? Das kann der mutige Wikin-
gerjunge Leif nicht auf sich sitzen 
lassen! Zusammen mit seinem Bruder 
schmiedet er einen Plan, um es den 
Dieben zu zeigen ...

Jojo und die Dschun-
gelbande

Von Astrid Henn 
Ravensburger Verlag

Familie Faultier ist ziemlich ge- 
nervt von den lauten Nachbarn. Nur 
Jojo findet die Tukanfamilie toll und 
freundet sich mit dem Tukanjungen 
Tamtam an. Tamtam ist es auch, der 
gemeinsam  mit seiner Familie die 
Faultiere vor dem Jaguar rettet. Das 

Jaguarmädchen Suria bleibt allerdings zurück. Sie traut sich 
nicht, den Baum wieder hinunterzuklettern. Jojo hilft ihr und aus 
einer vermeintlichen Feindin wird eine Freundin. Und eins Steht 
fest: Die Dschungelbande hält zusammen!

Geschichten vom 
Reitturnier

Von Michaela Hanauer 
Loewe Verlag

Wo ist nur Evis Glückshelm geblieben? 
Ohne ihn kann sie nicht am Reitturnier 
teilnehmen. Amy und ihre Freunde 
tragen über ihren Helmen Cowboy-
Hüte. Denn ihr Turnier ist wie im 
Wilden Westen! Wer wohl gewinnt?

           Mein Lotta-Leben Hier 
taucht der Papagei

Von Alice Pantermüller 
Arena Verlag

Der neue Band der internationalen 
Kult-Bestsellerreihe von Alice Panter-
müller und für Kids ab 9 Jahren. 
Sheesh! Lotta ist ganz schön genervt 
von ihrer Familie. Ihre Oma strickt 
unaufhaltsam neue Kleidung - aus 
isländischer Wolle. Und auch ihre 
Blödbrüder haben ein neues Hobby: 
Skateboard fahren und komisch reden. 

Lotta kann sich kaum was Uncooleres vorstellen, als im Wollpul-
lover im Skaterpark zu sitzen und ihre kleinen Brüder zu filmen. Zum 
Glück taucht da irgendwann Lennox auf. Leider findet Cheyenne 
den genauso toll wie Lotta. Dabei hat Lottas beste Freundin doch 
gerade ganz andere Probleme: ein Referat über einen Vulkan 
mit unaussprechlichem Namen - und Karl, den Gammelhai. 
Aber zum Glück gibt es ja noch die Wilden Kaninchen. Die finden 
sogar heraus, dass isländische Pullover und Stulpen doch ganz 
schön edgy sind!
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FÜR JUGENDLICHE

VERGISSMEINNICHT -  
was bis jetzt verloren war
Von Kerstin Gier 
S.Fischer Verlag

Der Saum ruft: Der zweite Band der 
Vergissmeinnicht-Trilogie ist da!
Mit Feen abzuhängen, durch Portale 
in eine Parallelwelt zu spazieren und 
Superkräfte zu besitzen, daran hat 
Quinn sich mittlerweile gewöhnt. Blöd 
nur, dass ihn jedes Geheimnis, das 
er aufdeckt, vor neue Rätsel stellt. 
Ohne Matilda und ihre ganz spezielle 

Art, den Dingen auf den Grund zu gehen, wäre er völlig aufge-
schmissen. Dass er sie doch eigentlich vor den Gefahren des 
Saums beschützen wollte, hindert Matilda nicht daran, sich 
kopfüber ins Abenteuer zu stürzen. Denn die beiden müssen 
dringend ein paar Fragen klären: Steckt eine Geheimgesell-
schaft hinter dem Tod von Quinns Vater? Wie bändigt man eine 
Sphinx- und erst die intrigante neue Mitschülerin? Und kann 
man überhaupt verliebt sein, wenn man ständig in Lebensgefahr 
gerät?

ROMAN

Die verlorene Tochter
Von Soraya Lane 
Knaur Verlag

Die verlorene Tochter erzählt von 
einer emotionalen Spurensuche in 
Italien und zwei großen Liebesge-
schichten und ist der 1. Teil der 
atmosphärischen Familiengeheimnis-
Saga. Wenn Lily zwischen Rebstöcken 
hindurchläuft, ist sie glücklich, und so 
hat sie sich mit ihrem Beruf als 
Winzerin einen Traum erfüllt. Kurz vor 
ihrer Abreise nach Italien, wo sie auf 
dem berühmten Weingut der Familie 

Rossi arbeiten möchte, wird Lily ein geheimnisvolles Erbstück 
ausgehändigt: Eine kleine hölzerne Schachtel mit dem Namen 
ihrer Großmutter darauf. Die Schachtel wurde in einem ehema-
ligen Londoner Frauenhaus gefunden, und sie enthält lediglich 
ein  Rezept auf Italienisch und ein Programm des Mailänder 
Opernhauses von 1946. Was hat es damit auf sich? In Italien 
angekommen, beginnt Lily sofort mit der Spurensuche - unter-
stützt von Antonio, dem charmanten Sohn der Familie Rossi, 
kommt sie schließlich der ebenso erschütternden wie anrüh-
renden Geschichte einer großen Liebe auf die Spur, die auch 
ihrem Leben eine neue Richtung weisen könnte ...

Der Sommer als ich flie-
gen lernte

Von Jasminka Petrovic 
Tulipan Verlag

Ein feinsinniger und vielschichtiger 
Coming-of-Age-Roman - berührend, 
leicht, spannend! Ab Frühjahr 2023 
im Kino.Endlich Sommerferien - 

eigentlich die schönste Zeit des Jahres für die dreizehnjährige 
Sofija. Aber in diesem Jahr ist alles anders. Statt mit ihren Freun-
dinnen in Belgrad abzuhängen, muss sie mit ihrer Oma auf die 
kroatische Insel Hvar zu Omas Schwester Lucija fahren. Für die 
beiden Frauen ist es das erste glückliche Wiedersehen seit dem 
Zerfall Jugoslawiens in den 1990er Jahren. Für Sofija hingegen 
ist es ein absoluter Teenager-Albtraum: Um sie herum nur alte 
Leute, Mücken ohne Ende, keine Freunde. Wie soll sie es hier 
bloß zwei Wochen aushalten? Doch alles verändert sich, als 
Sofija sich zum ersten Mal richtig verliebt, neue Freunde findet 
und sogar mit einem Familiengeheimnis konfrontiert wird, das 
auf den Krieg in Jugoslawien zurückgeht ...

    HEIMVORTEIL
Von Susanne Fröhlich Droemer 
Verlag

Mit Herz, Humor und Heimvorteil: 
 
Im humorvollen Roman von Susanne 
Fröhlich zeigt Mama ihren Kindern, 
wie altersgerechtes Wohnen geht! 
 
Geht‘s eigentlich noch? Drei 
erwachsene Kinder wollen ihre 
verwitwete 68-jährige Mutter ganz 
charmant aus dem Eigenheim 

komplimentieren - weil sie das Haus lieber selbst nutzen 
möchten. Ob Mama nicht auch finde, dass so viel Platz für 
eine allein nur unnötig Arbeit macht? Mama findet, dass sie 
jetzt erst mal ganz in Ruhe durchs Land reist und sich die 
unterschiedlichsten Alterswohnsitze anschaut. Da tun sich 
nämlich ganz neue Welten auf. Unterwegs findet Mama neue 
Freunde, verliert ein bisschen ihr Herz und hat eine grandiose 
Idee, was sie mit ihrem »viel zu großen« Haus anfangen will. 
Bestseller-Autorin Susanne Fröhlich ist auch abseits ihrer 
Andrea-Schnidt-Romane eine Garantin für empathischen, aus 
dem Leben gegriffenen Humor.

KRIMI

TIROLER 
TOTENGLOCKEN

Von Anna Tröber 
Emons Verlag

Ein Krimi mit bissigem Witz und 
Gesellschaftskritik.Grüne Almwiesen, 
grasende Kühe, Bergpanorama. 
Doch das Tannheimer Tal hat noch 
mehr zu bieten: Vier Leichen mitten in 
der friedlichen Tiroler Idylle rufen den 
Wiener Oberst Richard Hayek auf den 
Plan. Er muss sich durch ein undurch-
dringliches Dickicht von Gerede im 

Bergdorf, alten Verbindungen und Scheinheiligkeit kämpfen - bis 
er auf die einzige Person stößt, die das Motiv des Täters 
kennt. Doch ausgerechnet sie verschwindet ...
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            DAS FEUER IM BOOTS-
HAUS

Von Kristina Ohlsson
Limes Verlag

Ein brennendes Bootshaus, ein Toter 
mit einem Geheimnis und ein Mann 
mit einem gelben Leichenwagen 
... August Strindberg ist zurück. 
August Strindberg ist so glücklich 
wie schon lange nicht mehr. Sein 
Secondhand-Laden läuft besser als 
gedacht, und: August ist verliebt - 
nämlich in die Kriminalkommissarin 
Maria Martinsson. Doch dann bricht 

in seinem neuen Heimatort Hovenäset in einer kalten Januar-
nacht ein Feuer aus. Dabei werden zwei Bootshäuser zerstört - 
eines davon gehört August. Als plötzlich eine Leiche auftaucht, 
ermittelt die Polizei nicht wegen Brandstiftung, sondern 
wegen Mordes! Jemand in dem verschlafenen Küstenort 
versucht, ein dunkles Geheimnis zu verbergen, und auf einmal 
befinden sich sowohl Maria als auch August in der Schusslinie.

            BRETONISCHER RUHM

Jean-Luc Bannalec
Kiepenheuer und Witsch Verlag

Kommissar Dupins zwölfter Fall 
entführt uns in die Welt der Winzer, 
der vorzüglichen Weine und an 
den größten See der Bretagne, 
den Lac de Grand-Lieu, an dem 
schon die berühmte Kosme-
tikdynastie Guerlain residierte. 
Kommissar Dupin und Claire 
verbringen ihre Flitterwochen an der 
Loire, im traumhaften Pays de Retz. 
Von Weingut zu Weingut, von einem 

kulinarischen Hochgenuss zum nächsten soll die Reise gehen. 
So zumindest der Plan. Doch dann wird ein bekannter Winzer 
ermordet, der Ex-Mann einer Freundin von Claire. Sie zählt auf 
Dupins Unterstützung. Oder ist sie am Ende in die Sache verwi-
ckelt?

Wir wünschen allen viel Spaß beim 
Lesen!

Simone Pihusch & Andrea von Stetten

Dorfbildla

Foto.: Andreas Kreutzer, Marienkäfer „genießen“ die Sonne

Foto: Anita Eigenbrod, „da braut sich was zam“

Foto: Tanja Böck, „fesche Trachtenmädels auf dem Dorffest“
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Foto: Petra Schimbera, „still ruht der See“

Foto: Rosi Linder, fleißige Damen beim Blumenbinden
für das 50-jährige Priesterjubiläum

Foto: Claudia Linder, Nichten und Neffen von Jubilar Alois 
Linder genießen eine Erfrischung während des Festaktes 
für das 50-jährige Priesterjubiläum

Foto: Tanja Böck, v.l. Alexander, Manuel und Johannes erfreuen 
sich an der Seifenblasenmaschine auf dem „Krautgarten-
Straßenfest“ 

Foto: Amanda Linder, Kinder nützen den Dorfbrunnen und erfri-
schen sich im kühlen Nass. v.l. Laurin, Annalena, Evander, Elias 
und Hannah
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REDAKTIONSSCHLUSS:

Die nächste Ausgabe des Drachenboten erscheint 

in der KW 35

Redaktionsschluss ist am 

Sonntag, den 13.08.2023 

Email Adresse: dorfblatt@rosshaupten.de

Impressum Drachenbote Roßhaupten:

Herausgeber: Gemeinde Roßhaupten
Verantwortlich für die Nachrichten aus dem Rathaus:  
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Roßhaupten, 
Thomas Pihusch, Hauptstr. 10,  87672 Roßhaupten
Die gedruckten Artikel geben nicht die allgemeine 
Meinung der Redaktion wieder, sondern entsprechen 
der Ansicht des Autors

Redaktionsteam: Helga Puchele, Beate Linder, Tanja 
Böck,Ursel Jörg.
Druck: www.wir-machen-druck.de
Layout: Tanja Böck
Titelbild: TI
Sonenblume von S. 6,8,10,16,19,21 von Noname auf 
Pixabay
Eine Anzeige im Drachenboten kostet 0,60 €/mm und 
Spalte (Breite 90 mm), ab der 7. monatlichen, fortlau-
fenden Werbung 10 % Preisnachlass, Farbzuschlag 
25%, ab einer halben Seite 15%. Alle Preise ohne 
Ausweisung der Umsatzsteuer, da die Abrechnung 
über die Gemeinde zur Kostendeckung des Mitteilungs-
blatts erfolgt. Mediadaten finden sie unter: https://www.
rosshaupten.de/unser-dorf/drachenbote.html
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Redaktion 
Email dorfblatt@rosshaupten.de
Für Anregungen und Verbesserungswünsche sind 
wir jederzeit dankbar. Bitte per mail an dorfblatt@
rosshaupten.de oder telefonisch bei der Touristinfor-
mation  08367 91214 18
Alle Artikel und Werbeanzeigen sind bis zum Redak-
tionsschluss entweder in der Tourist  Information 
abzugeben oder einzusenden unter dorfblatt@
rosshaupten.de. 

Unter folgenden Link finden Sie ältere Ausgaben im 
Archiv:  
http://www.rosshaupten.de/drachenbote.0.html

Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf     112
Notruf Polizei    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw) 116 116
Polizei Füssen    08362/91230
Giftnotruf    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft    116 117
David Schilling, 
Dr. Cecilia Welz, Allg.Medizin  08367/91010
Dr. G. Schweighöfer,  Allgemein Medizin 08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin 08367/893

Apotheke
Forggensee Apotheke   08367/1035

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung   08367/887
MGH “Mitanand”   08367/9121421
Tourist Information   08367/364
Pfarramt    08367/334

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten  08367/309
Mittelschule Roßhaupten  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“  08367/9129780
Realschule Füssen   08362/925040
Gymnasium Füssen   08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau  08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist Information
Montag - Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr
Montag - Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Sammelstelle für Gartenabfälle 
Mittwoch: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:    14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr - 12:30 Uhr



LEHNEN
R O S S H A U P T E N

Hauptstraße 5 • 87637 Seeg 
Telefon + 49 (0) 83 64 / 93 39

www.seeger-landschaftsbau.de

Rietzler
Bad - Heizung - Spenglerei

Tel: 0 83 67 - 92 611
www.hubert-rietzler.de

naturho lzmöbel
monochorde  baukurse

RGS -  
Roßhauptener Gewerbetreibende  

und Selbstständige

  Wohnmobil    Vermietung    Werkstatt        Verkauf

Am Gruberbach 10 
87672 Roßhaupten

Telefon +49  83 67 / 91 22 71 
Mobil +49  1 51 / 10 85 81 14

E-Mail: info@fellnasenmobil.de
www.fellnasenmobil.de

Unsere Leistungen im Überblick:
◾ Gasprüfungen
◾ Solaranlagen
◾ Klimaanlagen
◾ SAT / TV-Anlagen
◾  Multimedia, Radio,  

Navigation
◾ Alarmanlagen
◾ Fahrradträgersysteme

◾ Lastenträgersysteme
◾ Anhängerkupplungen
◾ Luftfedern
◾ Auflastungen
◾  Hubstützen manuelle  

und hydraulische
◾ Zubehörshop

Spaß-Stoßbuddel-Turnier 
für Jung und Alt

23.09.2023 ab 14:00 Uhr im Gemeindesaal

Informationen und Anmeldung im Mehrgenerationenhaus Mitanand 
oder bei Frank Eigenbrod (Fellnasenmobil)


